
 

Sonntag 30.09.2018 Rothenburgsort! 

10:30 Uhr Treffpunkt und es sind genau 11 Mannschaftskameraden zum Spiel gegen Lorbeer 

erschienen! Alles flehen und betteln hat nichts genützt. Die einen sind im Urlaub, die 

anderen sind verletzt und dann gibt es noch unseren Trainer der tatsächlich mit dem 

Gedanken gespielt hat seine Buffer zu suchen! Man muss schon ziemlich verzweifelt sein 

wenn man auf solche Gedanken kommt. (lach) 

Punkt 11 Uhr geht’s dann mit 11 gegen 11 los und Trezi hat eine defensive Marschrute 

ausgegeben. Ganz so „hinten drin“ waren wir dann doch nicht. Ich weiß zwar nicht was der 

knapp 90 jährige Schiri gesehen hat aber in der 5. Minute sind wir es die durch „Schnelle 

Gerdi“ mit 1:0 in Führung gehen. Nach einem Gewusel im Strafraum und einem missglückten 

Klärungsversuch der Gastgeber hält Schaui einfach den Fuß hin und der Ball ist im Kasten! 

3. Minuten später ist unsere Betonabwehr ein wenig löcherig und nach einem Schuss aus 

halbrechter Position steht es 1:1….oh man, Uwe war noch dran…konnte den Ball aber nicht 

entscheidend ablenken. Mit 1:1 geht’s in die Pause und Trezi hat ein Problem weniger! 

Er brauch sich keine Gedanken um einen Wechsel zu machen, ist eh niemand da und auch 

keiner mehr dazu gekommen! 

„Ich bin ganz zufrieden, macht weiter so, das sieht nicht schlecht aus“ 

Ich bin aus den Jahren mit Ex-Coach Krüger ja schon einiges gewohnt gewesen aber das einer 

so schön lügen kann! Ich bin mir nicht ganz sicher aber ich hab sogar eine Träne bei ihm 

gesehen, so schön war unser Spiel!  

Die zweite Runde ist ein einziges anrennen der Gastgeber auf unser Tor. Lorbeer kombiniert 

sich gut bis in oder an unseren Strafraum und ballert aus allen Lagen. Meistens ist jedoch das 

Tor zu klein und die Bälle verpuffen im Fangnetz hinter unserem Gehäuse. 

Zur Not haben wir aber auch noch einen Keeper der die ein oder andere Chance vereitelt. 

(Vielen Dank an Uwe der trotz Oberschenkelzerre und Schulterschaden in der Kiste war.) 

 

„Vielleicht kommen wir ja nochmal nach vorne“ hört man die mitgereisten Zuschauer 

munkeln. Und so ist es dann auch! In der 60. Minute gelingt es Killer, der übrigens auch voll 

in seinen Urlaubsvorbereitungen steckt, den Ball von links in die Mitte zu flanken. Die Mitte 

natürlich von unserem Bomber „Schnelle Gerdi“ besetzt. Der schraubt sich hoch, verweilt 

gefühlte 3 Minuten in der Luft, (der Tower in Fühlsbüttel hatte schon ein Unbekanntes 

Flugobjekt auf dem Schirm) und schädelt die Pille unhaltbar zum 2:1 Sieg in den Kasten!  

Was für eine Wende! Lorbeer mit Chancen für 3 Spiele und wir machen das Ding klar!!! 

Hut ab! 

 

In den letzten 2 Minuten gab es dann noch ein kleines Handgemenge das ich nicht näher 

beschreiben möchte.  

 

 



 

Vielen Dank an alle die sich die Zeit genommen haben und sich für die Truppe den Arsch 

aufgerissen haben! 

 

Mit dabei waren AKTIV: 

Uwe, Oma, Schädel, Schröder, Sascha, Magic-Nob, Opa, Herbert N., Killer, Schaui, Rene, 

Mausi 

 

PASSIV: 

Ole, Mörsel, Lou, Björn, Hansi, MoE, Wastl 

 

 

 

Doppel-Torschütze  

„Schnelle Gerdi“ und sein Gehilfe. 

 

 
 

 

 

 


